
 

STADTRATSFRAKTION BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN BAD WINDSHEIM 
 
Stadt Bad Windsheim       
Erster Bürgermeister        
Herrn Jürgen Heckel 
Marktplatz 1 
91438 Bad Windsheim 
 
 
           15.05.2025 
 
 
Antrag „Akteursbeteiligung Kommunale Wärmeplanung“ 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

seit dem Tag der Vergabe der Kommunalen Wärmeplanung im Juli 2024 verfolge ich als 
Referentin für Umwelt und Natur das Thema Kommunale Wärmeplanung in Bad 
Windsheim mit Sorge. Schon damals hatte ich Zweifel am Ausschreibungs- und 
Auswahlprozess geäußert, welche mir schließlich ausgeredet wurden. Aufgrund des 
Zeitdrucks müsse schnell gehandelt werden, alles Weitere könne später geklärt werden. 
Seitdem warte ich auf die Beteiligung sämtlicher für eine erfolgreiche Wärmeplanung so 
entscheidenden Akteure. Wie seit 2024 im Wärmeplanungsgesetz sowie seit 2025 in 
seiner landesrechtlichen Umsetzung vorgeschrieben, bedarf es für den Prozess der 
Kommunalen Wärmeplanung eine klar geregelte Akteurs- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung.  

Wie in § 7 des WPG festgeschrieben müssen neben der Öffentlichkeit, 
Energieversorgungsnetzbetreiber wie die Stadtwerke, das Landratsamt, sämtliche 
aktuelle und potenzielle Wärmenetzbetreiber auf städtischem Gebiet und andere Träger 
öffentlicher Belange verpflichtend beteiligt werden. Darüber hinaus empfiehlt das 
Gesetz eine Beteiligung einer Reihe weiterer Akteure wie Abwärmeproduzenten, die 
Wohnungs- und Abfallwirtschaft, EEGs, angrenzende Gemeinden und Großverbraucher. 
Weitere Details finden Sie im angehängten Leitfaden für Akteursbeteiligung im Rahmen 
der kommunalen Wärmeplanung. 

Bislang wurde seit Juli keinerlei Beteiligung realisiert. Weder wurde ein Steuerungskreis 
und/oder eine Facharbeitsgruppe gebildet, noch dem Stadtrat ein Fahrplan für den 
Planungs- und Beteiligungsprozess vorgelegt, noch die Öffentlichkeit über den 
Beschluss zur Durchführung aufgeklärt (wie gesetzlich verankert) und über den Prozess 
der Kommunalen Wärmeplanung informiert (was zum Erwartungshaltungsmanagement 



 

dazugehört), noch die durch den Freistaat, die Bayerische Verwaltungsschule und die 
bayrische Landesenergieagentur mehrfach angebotenen Informationsveranstaltungen 
zur Vorbereitung der Verwaltung wahrgenommen. 

Auch mir als Referentin für Umwelt, Natur, Klimaschutz und Energie liegt der aktuelle 
Planungsfortschritt trotz mehrmaliger Bitte um Beteiligung nicht vor.  

Die Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN stellt deshalb folgenden 

Antrag: 

1. Information und Diskussion des Stadtrats über den Prozess zur Kommunalen 
Wärmeplanung zu, nächstmöglichen Zeitpunkt in nicht-öffentlicher Sitzung 

2. Bildung einer Steuerungsgruppe (u.a. Verwaltung, Stadtwerke, Planungsbüro, 
Landratsamt, Bürgermeister) und ggf. Facharbeitsgruppe mit regelmäßigen 
Treffen innerhalb eines Monats 

3. Entwickeln und Veröffentlichen eines Fahrplans für den Planungsprozess der 
Kommunalen Wärmeplanung und die weitere Akteursbeteiligung bis zum Ende 
der Sommerpause 

4. Teilnahme der für die Kommunale Wärmeplanung zuständigen 
Verwaltungsmitarbeitenden am Online-Informationveranstaltungangebot des 
Wirtschaftsministeriums / Bayerischen Verwaltungsschule 

5. Beantragung der Bereitstellung des durch das Wirtschaftsministerium gefertigte 
Kurzgutachtens für die Eignungsprüfung sowie des auf Bad Windsheim 
zugeschnittenen Datenpakets über die dafür entwickelte Schnittstelle 
(SecureBox) 
 

Begründung: 

• Die Beteiligung bestimmter Akteure im Rahmen der Kommunalen 
Wärmeplanung ist gesetzlich vorgeschrieben (WPG §7) 

• Darüber hinaus wird die Beteiligung weiterer Akteure explizit empfohlen (WPG 
§7, Leitfaden des KWW) 

• Die Kommunale Wärmeplanung sollte möglichst gewinnbringend umgesetzt und 
als Chance für Bad Windsheim eingesetzt werden. Die Erfahrung zeigt, dass eine 
aktive Akteursbeteiligung eines der Schlüsselelemente für eine qualitativ 
hochwertige Planung ist. 

 



 

Gerne stehe ich Ihnen mit meiner Expertise als Referentin für Kommunale 
Wärmeplanung zur Verfügung, um Ihnen die Chancen einer gut umgesetzten 
Wärmeplanung unterbreiten zu können und offene Fragen zu klären. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN  

 

 

__________________________________  _________________________________ 

Annemarie Bruckert    Jutta Hofmann    
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